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 HALLO KIND  R!
Ich bin GLUCKS, der Wassertropfen –

jeden Tag erlebe ich abenteuerliche Dinge 
auf meinem Weg durch den Wasserkreislauf.

Kommt doch einmal mit – 
ich erzähle euch, 
was dabei passiert.
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Ich bin der Wassertropfen mit den 
roten Schuhen und lebe zur Zeit in 
Greven. Gerade bin ich auf einem 
großen Blatt am Waldrand der Püppkes 
Berge aufgewacht. Hier im Natur-
schutzgebiet ist es immer so schön 
leise – es fahren fast keine Autos. 

Ganz in der Nähe liegt das Wasserwerk 
von Greven. Wozu das da ist, erkläre 
ich euch später noch. Aber jetzt erst-
mal los denn ich habe wohl etwas 
verschlafen. Meine Freunde, die dicken 
Tautropfen sind schon längst wach.

Heute mache ich wieder eine Reise 
durch die Stadt und die Umgebung. 
Mal schauen, ob ich nachher noch in 
Gimbte und Reckenfeld vorbeikomme. 

Ihr müsst wissen, das Leben eines 
Wassertropfens ist ganz schön aufreg-
end. Ich erlebe viele spannende Dinge.

Eigentlich kennen wir uns ja auch 
schon. Wir sehen uns jeden Tag. Wo? 
Auch das zeige ich euch später. 

Jetzt muss ich erst einmal auf ein paar 
Sonnenstrahlen warten. Ich bin näm-
lich im Moment noch ganz kalt, dick 
und schwer.

Aah, da ist die Sonne ja schon. Sie ist 
schön warm. Ich fühl mich gleich viel 
leichter. Bekommt keinen Schreck, 
falls ihr mich gleich nicht mehr sehen 
solltet. 

Ich bin jetzt verdunstet und kann als 
Wasserdampf überall hinfliegen. 

Ich fliege einmal über eure Schule und 
über den Grevener Marktplatz, da 
gibt´s immer so viel Interessantes zu 
sehen.

VERSUCH ZUR VERDUNSTUNG 
Nehmt ein Glas und füllt etwas  
Blumenerde oder Sand hinein. Dann 
gießt ihr Wasser dazu. Stellt das Glas 
in die Sonne.

Beobachtet, was passiert und notiert 
es hier.

Wenn ihr möchtet,  
könnt ihr mich hier ausmalen.

GUTEN MORGEN KINDER! 



VERSUCH ZUR KONDENSATION 
Nehmt ein Glas und füllt etwas  
Blumenerde oder Sand hinein. Dann 
gießt ihr Wasser dazu. Den Behälter 
verschließt ihr oben mit einer 
Frischhaltefolie. Stellt das Glas in die 
Sonne.

Beobachtet, was passiert und notiert 
es hier.

6 7

Hui, jetzt bin ich auch schon ganz 
schön weit oben und spüre, wie es 
langsam kälter wird. Ich fühl mich 
schon wieder ein wenig schwerer. Das 
liegt daran, dass ich jetzt langsam 
vom Wasserdampf wieder zum 
Tropfen werde. Das nennt man 
Kondensation.

Ich bin schon neugierig, wo ich heute 
landen werde.



Dabei landen wir immer wieder an einer anderen Stelle. Ab und zu 
lande ich auf dem Marktplatz in Reckenfeld, auf dem Kirchturm in 
Gimbte oder neben eurer Schule.

Heute lande ich bei meinen Freunden in der Ems. Die fließt hier ziem-
lich schnell – das wird sicher eine abenteurliche Tour im Wasser.
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Ach, da vorne 
sind auch schon meine 
lustigen Wassertropfenfreunde. 

Brrh, ist das kalt. Mehr und mehr 
Wassertropfen sammeln sich und 
unsere Wolke wird immer größer 
und dunkler.  

Wir fliegen jetzt über den Westeroder See. Immer 
wenn wir hier sind genießen wir erstmal den schönen Ausblick über das 
Wasser und die umliegende Natur.  Manchmal kommen wir auch zum 
Flughafen Münster/Osnabrück. Hier ist es immer witzig, denn Flugzeuge 
und Hubschrauber brausen durch uns durch und wirbeln uns durcheinander. 

Wenn uns so kalt ist, dass wir wieder vollständig zu Wassertropfen 
zusammengeschrumpft sind, lösen wir uns und fallen als Regen auf die Erde.



Ich sehe einige sehr schmutzige Tropfen.  
Das kommt davon, dass einige Menschen 
ihren Müll in die Natur werfen oder 
schmutziges Wasser in die Ems fließen 
lassen. 

Aber auch Abgase und die Industrie mit 
ihren Fabriken und Betrieben belasten 
das Wasser. Doch wir finden einen Weg, 
uns wieder zu reinigen.

Ich begleite meine Freunde ein Stück, bis sie wieder sauber sind. Dazu 
sinken wir zum Boden der Ems und von da aus immer tiefer durch viele 
Bodenschichten und Steine hindurch. Schließlich gelangen wir ins 
Grundwasser und sind schon recht sauber.

Der Schmutz, der in den Tropfen saß, wurde nämlich von den Boden
schichten und Steinen festgehalten. Aber diese natürliche Säuberung 
reicht nicht aus, um das Grundwasser hygienisch und genießbar zu 
machen. 
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Wie bei eurem Versuch müssen die Tropfen auch im Erdreich einige 
Stationen überwinden, um sauber im Grundwasser anzukommen.
Dorthin reichen die Wurzeln der Bäume. Das Wasser ist wichtig für das 
Wachstum der Bäume.

Im Grundwasser schwimmen wir Tropfen so lange, bis wir z.B. in einen 
See, ins Meer oder wie ich jetzt gerade, in die Wurzeln eines Baumes 
gelangen.
Auf meiner Reise habe ich viele Mineralien und Nährstoffe aufge
nommen, die der Baum zum Wachsen braucht. 

Jetzt bin ich aber sehr müde, so ein Tag als Wassertropfen 
ist anstrengend.  Nach meiner Reise durch die Baumwurzeln  
hinauf in die Zweige leg ich mich auf ein Blatt und mache es mir  
bequem. Dabei erzähle ich euch noch von einem anderen Erlebnis.
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VERSUCH FILTERUNG  
DES SCHMUTZWASSERS
Schmutziges Wasser könnt ihr auf 
verschiedene Arten filtern und rein-
igen. 

Ihr könnt dazu Sand, Steine, Erde 
oder einfach einen Kaffeefilter ver-
wenden – oder alles. 

Für welche Methode habt ihr euch 
entschieden? Zeichnet eine Skizze 
oder schreibt etwas zu eurem 
Versuch auf. 

Vielleicht wollt ihr auch Fotos eurer 
Filteranlage hier einkleben.



Hauptstraße 

Weg zum Wasserwerk

Em
s

Wentruper 
Berge

Em
s

Wasserwerk

Manchmal, wenn ich gedankenlos im Grundwasser 
plansche, werde ich plötzlich mit einem lauten 
Gebrumme durch einen langen, dunklen Tunnel nach 
oben gepumpt.

Dann lande ich in einem Auffangbecken des Wasser
werkes. Da geht es immer wild zur Sache. Ich werde 
durch viele verschiedene Becken geschleust, gesiebt, 
gefiltert und von Kopf bis Fuß durchgeschüttelt. 
Nachdem mir auch die Stoffe Eisen und Mangan ent-
zogen worden sind, werde ich als ganz sauberer 
Tropfen, den ihr sogar trinken könnt, wieder in die 
Wasserleitungen der Grevener Stadtwerke gepumpt. 
Von hier aus kann ich dann überall hin.
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Im Grevener Norden liegen die Wentruper Berge. Durch das 
schöne Waldgebiet führt eine Straße zum Wasserwerk. 
Schaut euch aufmerksam um und wenn ihr ein Pause machen 
wollt, dann macht Halt am Rastplatz oder am Trinkwasser-
brunnen.

Ihr kommt auf eurem Weg an Wasserschutzgebieten vorbei. 
Das sind ganz besondere Gebiete, die nicht betreten werden 
dürfen. Auf diesen Flächen befinden sich die Wasserbrunnen, 
aus denen Rohwasser gepumpt wird – daraus entsteht ja 
nachher unser Trinkwasser.

Um unser wertvolles Wasser zu schützen gibt es für die 
Wasserschutzgebiete sehr strenge Regeln.

EINE WANDERUNG ODER FAHRRADTOUR 
ZUM WASSERWERK
Macht doch einmal einen Ausflug zum Wasserwerk.



Manchmal komme ich danach im Grevener Freibad 
oder in der Rutsche am Hallenbad an, wo ihr um die 
Wette schwimmt.

Bei euch zu Hause trefft ihr mich beim Duschen,  
Baden, Händewaschen, Blumengießen oder Zähne 
putzen. Schaut doch heute Abend im Badezimmer 
einmal genau hin! 

Im Sommer komme ich manchmal in eine Wasser
bombe. Das macht mir und euch viel Spaß.

Vielleicht seht ihr mich bald einmal irgendwo. Ihr 
erkennt mich ja an meinen roten Schuhen.
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DER WASSERKREISLAUF
Das Bild könnt ihr beschriften. 
Was passiert hier mit Glucks?
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So geht�‘s:

Wische die Tafel nass ab.
Wie lange dauert es, bis die Tafel wieder getrocknet ist?

Das erste Kind wischt mit dem nassen Schwamm einen großen Fleck auf die 
Tafel. Nun kommt das nächste Kind und zeichnet mit Kreide die Außenumrisse 
nach. Es ruft das nächste Kind zur Tafel, das wieder die Außenumrisse des 
schon kleiner gewordenen Flecks nachzeichnet. 

Es geht so weiter bis der Fleck verschwunden und die Tafel trocken ist.

Du brauchst: 

ein großes sauberes Einmachglas, 
etwas Holzkohle, Erde, eine Pflanze, 
destilliertes Wasser, durchsichtige 
Folie, ein Gummiband

So geht�‘s:

Fülle Holzkohle und Erde in das Glas, 
bis es etwa zu einem Viertel gefüllt ist. 

Nun pflanze die Pflanze hinein. Mit 
einigen Spielzeugtieren kannst du das 
Glas zusätzlich hübsch dekorieren.

Jetzt gieße die Pflanze mit destilier-
tem Wasser und verschließe das Glas 
mit der Folie und dem Gummiband. 

Suche einen hellen, nicht zu sonnigen 
Standort für das Glas und lasse es ein-
ige Tage stehen, ohne die Folie zu öff-
nen.

Beobachte, was im Glas geschieht!

BAUE DEINEN EIGENEN WASSERKREISLAUFDAS TAFEL-PUTZ-SPIEL
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Ich hoffe, euch hat die Reise genau so gut gefallen wie mir!

Ihr habt nun erfahren, welch ein wertvolles Lebensmittel 
Wasser ist. Es ist sehr wichtig, dass ihr sorgfältig damit 
umgeht!

Ich wünsche euch noch viel Spaß beim Lernen!    
  Euer Glucks

AUF WI   DERSEHEN,
KINDER!


